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Geo-Informationssysteme

und Mitarbeitern, deren andauernde Motivation und die
Lösung von Interessens- und Zielkonflikten innerhalb der

Gemeinschaft sind Eckpfeiler jedes erfolgreichen Crowd-sourcing-

Projekts, wobei unterschiedliche Projekte hier
durchaus ganz unterschiedliche Wege gehen können.
OSM versucht, durch ein extrem offenes Schema mit sehr

wenig Regeln allen Interessen gerecht zu werden. OA
arbeitet konzentriert auf dem Bereich der Adressdatenerfassung,

so dass schon von vorn herein die Ressourcen

fokussiert werden. Beide Projekte haben grosse Ziele und
können niemals «fertig» werden, da ihr Erhebungsgegenstand

nicht konstant ist.Dennochändertsich der
Charakter eines Projekts im Laufe der Zeit; der Fokus
verschiebt sich von der Akquisition neuer Daten zur Pflege

und Konsolidierung der bestehenden Datenbasis. Damit
können auch Anpassungen in der technischen und
sozialen Struktur einhergehen. Kollaborative Projekte
haben ein Eigenleben – sie bleiben spannend.
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Die Kartenbilder sind aus den Projekten OpenStreetMap
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Scannt nur die Daten, die Sie wirklich benötigen.
Verblüffend, nicht?

Trimble Navigation Limited. Alle Rechte vorbehalten. Trimble und das Globus- / Dreieck-Logo sind in den USA und in anderen Ländern

eingetragene Warenzeichen von Trimble Navigation Limited. GX und SureScan sind Warenzeichen von Trimble Navigation Limited. SUR-157-D

Wir präsentieren eine intelligentere Art des

Scannens: Den Trimble® GX™ 3D-Scanner

der neuen Generation. Unsere patentierte

SureScan™ -Technik erzeugt exakte

Punktwolken und nutzt dabei nur Punkte, die

Sie wirklich brauchen. Weniger Punkte – ohne

überflüssige Daten, die auszuwerten sind –

für schnelleres Scannen und zügigeres

Postprocessing. Kurz und gut: Ausgereifte Technik,

mit der Sie smarter arbeiten, nicht härter.

Der Trimble GX 3D-Scanner gibt Ihnen die

Werkzeuge zur Erschliessung neuer Märkte

an die Hand, in der Spatial Imaging-

Bestandsaufnahmen verlangt werden, z. B.

Architektur, Ingenieurwesen,Tagebau,

Bau- und Verkehrsbranche. Der neue Trimble

GX 3D- Scanner: Ein cleverer Schachzug.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.trimble.com/surescan
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